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 Vorlage KuSEA_01/2026 

 zur öffentlichen Sitzung des 

Kultur-, Schul- und Europa-

ausschusses  

am 16.03.2026 

 

 

Anlagen 

1: Jahresrechnung 2024 

2: Rechnungsergebnis 2024 

 

An die  

Mitglieder 

des Kultur-, Schul- und Europaausschusses 

 

 

Stiftung Schullandheim Strümpfelbrunn - Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2024 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Beratungsfolge: 

 

Gremium Zuständigkeit Sitzungsdatum Öffentlichkeitsstatus 

Kultur-, Schul- und 

Europaausschuss 

Kenntnisnahme 16.03.2026 öffentlich 

 

 

Finanzierung: 

 

Verfügbares Budget Jahr Finanzierungsbedarf Finanzhaushalt  Fachbereich: 

140.000 2026 140.000 Ergebnishaushalt X 63 

 2027  Produktgruppe/Investitionsauftrag: 

 2028  2150-063 

 2029   

 spätere   

140.000 Summe 140.000  

Bemerkungen / Deckungsvorschlag: Bezeichnung: 

Der Finanzierungsbedarf setzt sich zusammen aus 

der Zuschuss-Vorauszahlung für 2026 in Höhe von 

153.981,50 € sowie der erwarteten Rückzahlung zu 

viel bezahlter Zuschüsse für 2025 Ende 2026. 

Transferaufwendungen 

  Klima-Auswirkung:  
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Gesamtergebnis des KlimaChecks: Teilergebnis(se) des KlimaChecks: 

Bei Verwendung des derzeitigen Tools konn-

te bei dieser Vorlage keine Klimaauswirkung 

festgestellt werden 

 

Begründung / Einordnung / Alternativen-Prüfung: 

Es handelt sich bei dieser Vorlage um einen Bericht, der keine Auswirkungen nach sich zieht. 

 

 

Sachverhalt und Begründung: 

 

1. Jahresrechnung 2024 

 

Der Stabsbereich L-02 Prüfung und Kommunalaufsicht des Landratsamtes hat die Jahresrechnung 

2024 (Anlage 1) geprüft und bestätigt, dass die Buchführung und der Jahresabschluss für das Ge-

schäftsjahr 2024 den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung entsprechen und gegen die Ge-

nehmigung der Jahresrechnung 2024 durch den Stiftungsvorstand keine Bedenken bestehen. 

 

 

2. Geschäftsbericht 2024 

 

Statt der geplanten 8.560 Verpflegungseinheiten (Frühstück, Mittagessen, Abendessen und Über-

nachtung) wurden 2024 tatsächlich 8.709 Verpflegungseinheiten erreicht, also 149 mehr als in der 

Haushaltsplanung kalkuliert.  
 

Bei Gesamtausgaben von 472.586,97 Euro und Gesamteinnahmen von 218.902,59 Euro ergibt sich 

im Jahr 2024 somit ein Zuschussbedarf von 253.684,38 Euro, der den für 2024 veranschlagten Zu-

schussbedarf von insgesamt 310.646,00 Euro (Ergebnis- und Finanzhaushalt) um 56.961,62 unter-

schreitet. Eine entsprechende Rückzahlung an die beiden Stiftungsträger wurde veranlasst. 

 

Eine Übersicht, wie sich das Rechnungsergebnis 2024 im Verhältnis zum Haushaltsplan tatsächlich 

entwickelt hat, ist detailliert in Anlage 2 enthalten. 

 

Der Vorstand der Stiftung hat am 17.12.2025 den Geschäftsbericht 2024 zur Kenntnis genommen 

und die Jahresrechnung 2024 für das Schullandheim Strümpfelbrunn einstimmig genehmigt. 

 

 

Die Jahresrechnung 2024 sowie der Prüfbericht des Stabsbereichs Prüfung und Kommunalaufsicht 

wurden nach der Genehmigung durch den Stiftungsvorstand dem Regierungspräsidium Stuttgart 

vorgelegt. 
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3. Aktuelles und Ausblick 2026 

 

Für die Belegungssaison 2026 können derzeit Buchungen mit 9.477 Verpflegungseinheiten (VE, 

Stand November 2025), davon Anfragen mit rund 300 VEs, verzeichnet werden. Nimmt man diese 

VEs als Grundlage, ergibt sich ein Gesamtpersonalbedarf von 3,5 Vollzeitäquivalenten (VZÄ).  

 

Derzeit besteht das Team neben dem Ehepaar Bachert aus 4 aktiven Mitarbeiterinnen. Die prozen-

tuale Verteilung bildet aktuell den Gesamtbedarf an Mitarbeitenden mit insgesamt 3,25 VZÄ ab. 

Somit fehlen rein rechnerisch 0,25 VZÄ, wodurch der notwendige Personalbedarf nicht gedeckt ist. 

Es besteht das Risiko, dass Belegungen wegen Personalmangels und mangelnder Flexibilität stor-

niert werden müssen. 

 

Durch den Renteneintritt und den krankheitsbedingten Wegfall von 2 Mitarbeiterinnen sind bei den 

Haus- und Küchenhilfen für das Jahr 2026 weitere Stellenanteile in Höhe von 0,8 VZÄ unbesetzt. 

 

Unabhängig davon wird nach wie vor intensiv nach weiterem Personal gesucht, da eine der Damen 

bereits Rente erhält und freiwillig weiterarbeitet sowie eine weitere Mitarbeiterin absehbar krank-

heitsbedingt mehrere Wochen ausfällt. Außerdem wird diese Dame in den kommenden 1 bis 2 Jah-

ren das Renteneintrittsalter erreichen. 

 

Die Stelle wurde ausgeschrieben. Es ist geplant, zeitnah Vorstellungsgespräche zu führen und bei 

Eignung flexibel auf die individuellen Teilzeitmodelle einzugehen. 

 

Die Stelle der Kassenverwaltung konnte nach sechsmonatiger Vakanz zum 01.03.2025 mit Frau Ute 

Eggers wiederbesetzt werden. Sie wurde rückwirkend zum 01.03.2025 als Kassenverwaltung bestä-

tigt. 

 

Frau Beatrice Theißen wurde rückwirkend ab 01.08.2025 von der Funktion der stellvertretenden 

Geschäftsführung entbunden. Frau Andrea Horlacher, Fachbereich 63-Bildung, Kunst und Archiv, 

Geschäftsteil 631-Bildungsregion, Projektleitung des Regionalen Übergangsmanagement (RÜM) 

und stellvertretende Geschäftsteilleitung, wurde rückwirkend zum 01.12.2025 die stellvertretende 

Geschäftsführung übertragen. 

 

 

4. Rückblick 2025 

 

4.1 Anschaffung E-KFZ 

 

Der im Haushalt 2025 eingeplante Hochdachkombi Nissan Townstar wurde dem Schullandheim am 

24.04.2025 übergeben. Die Kosten für das Fahrzeug betrugen insgesamt 38.808,30 Euro brutto. Da 

das Schullandheim am Förderprogramm des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr 

(BMDV) teilnehmen konnte, wurde die Anschaffung mit insgesamt 9.050,40 Euro gefördert. Das 

Schullandheim musste demnach 29.757,90 Euro netto in das Fahrzeug investieren. 
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4.2 Jubiläumsfeier „55 Jahre Stiftung Schullandheim Strümpfelbrunn“ am 20.07.2025 

 

Musikalisch eröffnet wurde der Festakt von Musikern des Blasmusik-Kreisverbands Ludwigsburg 

e. V., die den Gästen mit mehreren Musikstücken einen feierlichen Auftakt boten. 

Herr Landrat Dietmar Allgaier betonte in seiner Begrüßung die besondere Bedeutung des Schul-

landheims für den Landkreis Ludwigsburg: „Strümpfelbrunn ist kein Ort – es ist ein Gefühl. Ein 

Gefühl von Gemeinschaft, Bildung, Bewegung und Naturerlebnis. Es ist ein Ort, an dem Kinder 

über sich hinauswachsen und Erlebnisse sammeln, die sie ein Leben lang prägen.“  

Auch Landrat Dr. Achim Brötel (Neckar-Odenwald-Kreis), Thomas Raab (Kreissparkasse Lud-

wigsburg), der stellvertretende Bürgermeister Norbert Bienek (Waldbrunn) und Wolfgang Klein 

(Vorsitzender des Blasmusik-Kreisverbands Ludwigsburg) würdigten in ihren Grußworten die Rol-

le des Schullandheims als Ort gelebter Bildung, musikalischer Nachwuchsförderung und aktiver 

Kinder- und Jugendarbeit. 

Ein Höhepunkt des Programms war die offizielle Übergabe der eigens für das Jubiläum gestalteten 

Wimmelbücher mit dem Titel „Im Schullandheim Strümpfelbrunn wimmelts“. 

Im Anschluss an weitere musikalische Beiträge wurde gemeinsam mit allen Gästen eine frisch ge-

pflanzte Winterlinde auf dem Gelände des Schullandheims symbolisch angegossen – als Zeichen 

für Frieden, Liebe und Gemeinschaft. 

Neben dem offiziellen Teil erwartete die zahlreichen Besucherinnen und Besucher ein abwechs-

lungsreiches Mitmachprogramm mit vielen Kreativstationen, Zauberei, diversen Spielangeboten 

und regionaler Bewirtung. In einem eigens installierten Gästebuch auf Plexiglas konnten sich alle 

Gäste verewigen, zudem sorgte eine Fotobox für bleibende Erinnerungen. 
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